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Die Ursula hat Geburtstag, jetzt ist es mal soweit 

die 50. auf dem Buckel, wir stehn zum Fest bereit 

wir heben unsre Gläser und hauen tüchtig rein 

und lassen es uns schmecken, denn so soll es ja sein. 

 

Die Feier hat begonnen und deshalb ist es klar 

dass unsere ganze Truppe, wie’s immer üblich war 

mit allen ihren Köpfen: gekramt, gesucht, gedacht, 

ver-idi’t und verzweifelt sich viel Gedanken macht. 

 

Wir wollen Euch berichten, wie das so mit Ihr war 

mit unseren Geschichten stellen wir das nun klar: 

es steht schon lang geschrieben in manchem klugen Buch, 

des ZwillingsTurbulenzen sind oft ein rotes Tuch. 

 

Dies schöne Sternenzeichen ist jedermann bekannt 

in Spezialistenkreisen auch „Frühlingskind“ genannt. 

So lasst uns fabulieren, ein wenig phantasieren 

und uns für unsre Ursula ein Leitbild präparieren. 

 

„Ich denke“ ist das Motto, dies steht ganz obenauf 

auch ist Sie stets und ständig immer „Full-Power“ drauf, 

rastlos Reisen, stetig Action, immer hin und wieder her 

reden da und schwätzen dort, fällt Ihr gar nicht schwer. 

 

Ob „smaller-talk“ am Abend oder Job in der Früh 

Schnäppchenshoppen jederzeit - Langweile gibt es nie. 

Schillernd, farbig, türkis, pastell und manchmal bunt, 

wirbeln, chatten, wuseln, fast zu jeder Stund. 

 

So ist es Ihr am wohlsten und jeder kennt Sie so, 

im Rampenlichte stehen, das macht sie richtig froh. 

Hier kauft Sie einen „Fummel“ und: ist die Brille schick? 

Dort gibt es zig-Prozente, das ist Ihr grösster Tick. 

 

Ist auch der Schuh mal viel zu gross, die Füsse viel zu klein 

dann löst Sie dies mit Phanthasie, kauft Kindergrössen ein. 

Und nicht nur dieses ist der Grund, dass Zweifel in uns steigen 

dass Sie so „alt“, - soll Sie uns erst den Pass mal zeigen! 
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So jungendlich, so fit, so taff, man kann es glauben kaum 

Sie steigt, und darauf wette ich, sogar noch auf nen Baum. 

Dort oben sitzt und thront Sie dann, wir dürfen uns verbeugen 

und ehrfuchtsvoll und voll Respekt die Köpfe vor Ihr neigen. 

  

Ihr Geist ist wach und wendig und stetig auf der Höh 

Konzert und Jazz und Tanzen, da tut Ihr gar nichts weh. 

Und geht es mal beim Wandern bergan und steil bergab 

helfen Ihr die Stöcke,  Sie macht auch da nicht schlapp.  

 

Ein Manko haben wir entdeckt, nach wochenlangem Suchen 

beim Wandern kann Sie, wenns nichts gibt, des öfteren auch fluchen. 

Nach ca. einer Stunde Tour, da ist die Kleine süchtig 

nach Schoggi, Nüssen, oder Frucht, - dann läuft Sie wieder tüchtig. 

 

In Planung für die Zukunft ist, könnt Ihr es Euch nicht denken? 

Dass wir Ihr einen geländegängigen Verpflegungswagen schenken! 

Der kann dann alle, jung und alt, die Dünnen und die Dicken 

mit seiner Proviantenfracht auf jeder Tour beglücken. 

 

Rückwärts, -  und abwärts, diesen Trend kreierte unser Zwilling 

und so entstand das weltberühmte „Zweimannstock-Führungs-Feeling“. 

Steil gings bergab und Ursula braucht Hilfe von den Andern 

es tun ihr oft die Knochen weh, beim rückwärts runterwandern. 

 

Der Zwilling ist, wie jeder weiss, eilig, fix und wendig 

liebt es gesellig, ist aktiv und in Bewegung ständig . 

Hier und dort zur gleichen Zeit, im Grossen wie im Ganzen 

wenns möglich wäre  würd‘ Sie stets auf zwei Hochzeiten tanzen. 

 

Handy, Business, Ebay, Internet und Gooogel, 

Paris, New York, ans Meer, -  nichts haut sie je vom Sockel.  

Wie kann das nur der arme Stier tagein, tagaus, ertragen? 

Mit viel Geduld? Ergebenheit? oder verkorkstem Magen? 

 

Der Stier an sich ist häuslich-brav, ruhig,  kaum aufzuwiegeln 

wie schafft ers bloss die explosive Ehefrau zu zügeln? 

Geht mit Geduld und Ruh ers an, - haut er gar auf den Tisch? 

und zeigt Ihr damit rigoros wer Herr im Hause isch?!! 
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Er bläst den Marsch mit lautem Sound und gibt ihr an den Ton 

seit jüngster Zeit, wir hörten es, auch mit dem Saxophon.. 

Hamondorgel, Quetschkommode waren viel zu still, 

denn wenn es was bewirken soll, dann bitte etwas schrill. 

 

Trotz hin und her und auf und ab, mal leiser und mal lauter, 

im Lauf der Zeit da wurden sich Zwilling und Stier vertrauter. 

So leben sie in Harmonie,  - werden auch langsam älter.... 

Aus diesem Grunde feiern wir heut abend in der Kelter! 

 

Wir wünschen uns für dieses Fest, - natürlich Ihnen allen 

ein wenig Freud, ein wenig Spass zu jedermanns Gefallen 

 


